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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

Pressemitteilung 164/2012     Erfurt, 22. Juni 2012 
 
Weniger Schwangerschaftsabbrüche im ersten Quartal 2012 in Thüringen 
 
Im ersten Quartal 2012 wurden in Thüringen 889 Schwangerschaften vorzeitig beendet. Das waren 

nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik 78 Abbrüche bzw. 8,1 Prozent weniger als im 

ersten Quartal des Vorjahres. Deutschlandweit hat sich die Zahl der Schwangerschaftsabbrüche um 

0,4 Prozent gegenüber dem ersten Quartal des Vorjahres erhöht. 

Von den 889 Frauen, die in Thüringen einen Schwangerschaftsabbruch durchführen ließen, waren 

834 Frauen (93,8 Prozent) Thüringerinnen. Weitere 55 Frauen hatten ihren Wohnsitz in einem ande-

ren Bundesland bzw. im Ausland, darunter 41 in Bayern. Außerdem ließen 34 Thüringer Frauen den 

Eingriff in einem anderen Bundesland vornehmen. 

Von den insgesamt 868 Thüringerinnen waren zum Zeitpunkt des Abbruchs rund zwei Drittel der 

Frauen (577 bzw. 66,5 Prozent) ledig. 253 waren verheiratet und 38 geschieden. 

Wie in den Quartalen zuvor wurden fast alle Schwangerschaftsabbrüche der Thüringer Frauen 

(846 bzw. 97,5 Prozent) nach der Beratungsregelung durchgeführt. Nur bei 2,5 Prozent der Frauen 

(22) war der Anlass eine medizinische bzw. kriminologische Indikation. 

Fast drei Viertel dieser Frauen (648 bzw. 74,7 Prozent) waren beim Abbruch zwischen 18 und 

34 Jahre alt. 28 Frauen waren noch keine 18 Jahre alt und 192 Frauen waren älter als 35 Jahre. 

Vor dieser Maßnahme hatten 250 Thüringerinnen noch kein Kind. 273 Frauen hatten bereits ein Kind, 

253 Frauen zwei Kinder und 92 Frauen schon drei und mehr Kinder. 

Knapp zwei Drittel der Frauen (546 bzw. 62,9 Prozent) ließen den Abbruch mittels einer Vakuumaspi-

ration durchführen. Das Medikament Mifegyne
®
 wurde bei 208 Thüringerinnen eingesetzt. Die Eingrif-

fe erfolgten überwiegend in einer gynäkologischen Praxis oder ambulant im Krankenhaus. In nur 

12 Fällen erfolgte eine stationäre Einweisung in ein Krankenhaus. 

Die Daten werden zentral vom Statistischen Bundesamt erhoben. Die Länder verfügen über detaillier-

te Angaben. 

 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Sigrid Langhammer 
Telefon: 0361 37-734517 
E-Mail: sigrid.langhammer@statistik.thueringen.de 
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Vorzeitige Schwangerschaftsbeendigungen Thüringer Frauen
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I. Quartal

2012

I. Quartal

2011

Veränderung

2012 zu 2011

Prozent

Abbrüche insgesamt in Thüringen (Eingriffsland)  889  967 -8,1

davon

unter 18 Jahre  30  37 -18,9

18 bis unter 30 Jahre  481  538 -10,6

30 bis unter 40 Jahre  316  306 3,3

40 und älter  62  86 -27,9

Abbrüche Thüringer Frauen insgesamt  868  948 -8,4

unter 18 Jahre  28  31 -9,7

18 bis unter 30 Jahre  460  524 -12,2

30 bis unter 40 Jahre  313  311 0,6

40 und älter  67  82 -18,3

ledig  577  609 -5,3

verheiratet  253  306 -17,3

geschieden/verwitwet  38  33 15,2

Ort des Eingriffs

gynäkologische Praxis  575  549 4,7

Krankenhaus ambulant  281  381 -26,2

Krankenhaus stationär  12  18 -33,3

vorangegangene Lebendgeborene

keine  250  276 -9,4

eins  273  310 -11,9

zwei  253  266 -4,9

drei und mehr  92  96 -4,2

Anzahl

Merkmal

Vorzeitige Schwangerschaftsbeendigungen im I. Quartal der

Jahre 2011 und 2012 nach ausgewählten Merkmalen


